Ecclesia Lumina 
Arche Noah - DAMALS und HEUTE
In einer kurzen Sequenz mit prägnanten Sätzen von Politikern (John F. Kenedy, D. Trump, A. Merkel) wurden einige Zerstörungen der letzten 50 Jahre mit der Flucht über das Mittelmeer thematisiert. Der Zeitsprung wurde zur Musik aus dem Film „Terminator II“ und vielen Lichteffekten im Altarraum erreicht. 
Zuvor musste aber NOAH seine ARCHE bauen, um sich mit seiner Familie und allen Tieren der Erde vor der angekündigten Sintflut zu retten. Der Bau der Arche wurde über speziell komponierte Klänge von Nils Mosh vertont und der Einzug der Tiere mit all ihren Geräuschen visuell mit einer sich aufbauenden Lasergrafik der Arche und Tieren unterstützt. Die folgende Sintflut mit einem Anschwellen von verschiedenen Wassergeräuschen mit Blitz und Sturm steigerte sich zur Musik aus „Pirates of the Caribbean“ mit Laserstrahlen durch die Kirche als ob man auf hoher stürmischer See ist. 
Das Schwanken der Arche wurde effektvoll durch die Illumination der Kirche und sich hin und her bewegender Ketten aus Lichtstrahlen unterstützt. Die Geschichte von NOAH wurde während der Musik und weiteren Klangkompositionen immer wieder eingestreut. Zu ruhigerer Musik aus dem Film Titanic sank das Wasser und NOAH ließ einen Raben und die Taube fliegen, welche dann am Ende der darauffolgenden Lasershowsequenz in Zeitlupe wieder einflog. 
Unsere „Gottesstimme“ leitete mit dem Versprechen des Bündnisses mit den Menschen und dem Symbol des Regenbogens das grandiose Finale mit einer Lasershow ein, die mit einer fliegenden animierten Taube mit Ölzweig im Schnabel endete. 
